
   

  

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

An die  

Geschäftsstelle der AMK Bad Homburg 

 

Lüneburg, 17.03.2015 

 

Wir fordern klare Signale der Bundesländer:  

JA zu einem bundesweiten, vom Bund erlassenen Gentechnik-Anbauverbot! 

 

Sehr geehrte Frau Ministerin,  

Sehr geehrter Herr Minister,  

 

in nur zwei Wochen haben knapp 340.000 Menschen einen gemeinsamen Onlineapell 

unterschrieben, in dem sie bundesweite, vom Bund erlassene Gentechnik-Anbauverbote fordern. Die 

zuständigen Bundesministerien müssen sich jetzt gemeinsam auf einen entsprechenden 

Gesetzentwurf einigen.  

Wir brauchen bundesweite, vom Bund erlassene Anbauverbote, wenn wir die gentechnikfreie 

konventionelle und ökologische Lebensmittelerzeugung – vom Saatgut über den Anbau bis zur 

Verarbeitung – und damit auch die Wahlfreiheit der Bürgerinnen und Bürger langfristig sicherstellen 

wollen! Die Rechtssicherheit der Anbauverbote würde durch 16 womöglich unterschiedliche 

Umsetzungen des EU-Rechts in den Bundesländern nicht erhöht, sondern geschwächt. Dazu darf es 

nicht kommen. 

Deshalb braucht es jetzt klare Signale der Bundesländer an die Bundesregierung!  



Sehr geehrte Frau Ministerin,  
Sehr geehrter Herr Minister,  

 

es kommt jetzt auch auf Sie an! Bitte setzen Sie in Bad Homburg ein klares Signal FÜR bundesweite, 

durch die Bundesregierung erlassene Anbauverbote. Der Bund verfügt über die Kompetenz und die 

notwendigen Ressourcen, rechtssichere bundesweite Verbote zu erlassen und muss sich auch gegen 

mögliche Konzernklagen stemmen. Die Bundesregierung hat den EU-rechtlichen Rahmen für 

Gentechnik-Anbauverbote maßgeblich mitbestimmt und darf die Verantwortung für die nationale 

Umsetzung jetzt nicht auf die einzelnen Bundesländer abwälzen.  

Wir, die unterzeichnenden Verbände, fordern Sie als Agrarminister der Bundesländer auf, auf der 

anstehenden Agrarministerkonferenz in Bad Homburg ein klares Signal zu setzen. JA zu 

bundesweiten, vom Bund erlassenen Gentechnik-Anbauverboten! 

Wir wünschen Ihnen gutes Durchhaltevermögen und setzen auf Sie! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Georg Janßen, Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) e.V.  

Gudrun Kordecki, Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten in der EKD (AGU) 

Gerald Wehde, Bioland e.V. 

Peter Röhrig, Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft (BÖLW) e.V. 

Elke Röder, Bundesverband Naturkost Naturwaren (BNN) e.V.  

Olaf Bandt, Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) 

Chris Methmann, Campact e.V. - Demokratie in Aktion 

Antje Kölling, Demeter e.V. 

Manfred Hederer, Deutscher Berufs und Erwerbs Imker Bund e.V. (DBIB) 

Pit Mau, EM e.V. Gesellschaft zur Förderung regenerativer Mikroorganismen 

Christof Potthof, Gen-ethisches Netzwerk e.V. 

Annemarie Volling, Gentechnikfreie Regionen in Deutschland  

Klaus Buschmeier, IG-Nachbau 

Eva Gelinsky, IG-Saatgut 

Thomas Radetzki, Mellifera e.V. 

Steffen Reese, Naturland e.V. 

Angela von Beesten, Sambucus e.V. 

Benedikt Haerlin, Save Our Seeds  

Sophia Guttenberger, Umweltinstitut München e.V. 

Oliver Willing, Zukunftsstiftung Landwirtschaft 

 

Georg Janßen, AbL e.V., Bahnhofstr. 31, 59065 Hamm / Westf., janssen@abl-ev.de, www.abl-ev.de 


